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Niederrad/Sachsenhausen
(red) – Ein neuer Herzschrittma-
cher wurde in diesem Monat
erstmals in Deutschland implan-
tiert. Das Universitätsklinikum
Frankfurt gehört bundesweit zu
den ersten fünf Kliniken, die
diese Technologie eingesetzt ha-
ben. Er bietet neben verbesser-
ten Stimulationsmöglichkeiten
und Herzfrequenzanpassungen,
insbesondere bei Vorhofflim-
mern, verschiedene automati-
sierte Prozesse, die den Alltag
von Patienten optimieren und
die ärztliche Betreuung effektiv
unterstützen.
Am Universitätsklinikum Frank-
furt (UKF) können Patienten ab
sofort von einer optimierten
Herzschrittmachertechnologie
profitieren, die ihre Lebensqua-
lität nachhaltig verbessert. Da-
mit ist das UKF eine der ersten
Kliniken in Deutschland und die
erste Klinik in Hessen, die diese
Technologie anbietet. Das von
der Berliner Firma Biotronik
entwickelte Medizinprodukt
Amvia eröffnet Herzspezialisten
neue Ansätze, um bei Rhyth-
musstörungen unmittelbar -
auch aus der Ferne - entgegen-

steuern zu können. „Die neue
Herzschrittmachergeneration
kombiniert physiologische Sti-
mulation sowie Stimulationsthe-
rapiealgorithmen und ermög-
licht eine Fernüberwachung des
Herzens“, sagt Prof. Reza Wakili
vom Universitätsklinikum
Frankfurt.
„Auf diese Weise können wir
unseren Patientinnen und Pa-
tienten im Herzzentrum indivi-
duell angepasste Schrittmacher-
optionen bieten, die ihre Le-

bensumstände noch besser be-
rücksichtigen.“ Wakili ist seit
Anfang des Jahres stellvertreten-
der Direktor der Medizinischen
Klinik 3: Kardiologie, Angiolo-
gie am Universitätsklinikum
Frankfurt und leitet dort die Ab-
teilung Rhythmologie. Am 22.
August haben er und sein Team
den Amvia-Schrittmacher bei ei-
nem 85-jährigen Patienten im-
plantiert. „Der kardial vorer-
krankte Patient wies ein sehr ho-
hes Risiko für das Auftreten von
Vorhof-Rhythmusstörungen auf.
Daher entschieden wir uns be-
wusst für das neueste Schrittma-
chermodell der Amvia-Serie mit
der Option auf eine telemedizi-
nische Überwachung und der
Therapiefunktion einer Übersti-
mulationstherapie im Vorhof“,
sagt Wakili.
Das Amvia-Modell setzt neue
Maßstäbe in der Schrittmacher-
technologie. Es ist der weltweit
erste Herzschrittmacher, der zur
Stimulation des Linksschenkel-
bereichs zugelassen wurde. Die
Herzschenkel sind Fasern, die
den elektrischen Reiz zu beiden
Herzkammern leiten.

>> weiterlesen auf Seite 2

Uniklinik: Mehr Komfort für Ärzte und Patienten

Neuartiger Herzschrittmacher

Reza Wakili ist seit Anfang des Jahres
stellvertretender Direktor der Medizi-
nischenKlinik 3 anderUniklinik. Foto: p
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Infos zum
Wettbewerb

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen.

Sende uns anschließend deine Flamingo-Kreation oder ein Foto davon zu.

Zu gewinnen gibt es…
• 5 x 2 Tickets für die Kreativ Welt Messe • 1 x 50€ Einkaufsgutschein

+ „Das tolle Frankfurt Kinder-Malbuch“ für Bastelmaterial
vom Societäts-Verlag und Kreativzubehör bei

Teilnahmebedingungen: Die Jury vergibt die Preise unter allen Teilnehmenden, die bis zum 1.10.2023 mit dem Stichwort „Kreativwettbewerb“
mit Angabe von Name, Alter und Adresse ein Foto der Kreation an gewinnspiel@kreativ-welt.de oder die Kreation postalisch an Frankfurter
Messe & Event GmbH, Waldstraße 226, 63071 Offenbach eingesendet haben. Weitere Infos unter kreativ-welt.de/kreativwettbewerb.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir suchen den
Kreativ Welt Flamingo!

MITMACHEN,

KREATIV SEIN,

GEWINNEN!

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den 
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen. 

EINSENDEN
BIS 1.10.2023
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Flughafen (red) – Die Bundes-
polizisten am Flughafen
Frankfurt haben am vergange-
nen Montag gleich fünf Haft-
befehle vollstreckt: Die
Staatsanwaltschaft München
suchte einen 45-jährigen Bri-
ten seit mehr als einem Jahr
wegen des Fahrens ohne
Fahrerlaubnis. Das Amtsge-
richt München verurteilte ihn
im Mai 2021 zu einer Geld-
strafe inklusive Verfahrens-
kosten in Höhe von 1422
Euro. Der Brite zahlte seine
Strafe und entging damit einer
Ersatzfreiheitsstrafe von 33
Tagen. 2000 Euro zahlte ein
62-jähriger Deutscher, der
von der Staatsanwaltschaft
Hildesheim gesucht wurde.
Das Landgericht Hildesheim
verurteilte ihn im Dezember
2022 wegen Betruges und des
Missbrauchs einer Berufsbe-
zeichnung. Der Mann entging
mit der Zahlung einer Ersatz-
freiheitsstrafe von 100 Tagen.
Gleich drei der Festgenomme-
nen suchten die Staatsanwalt-
schaften aus Würzburg und
Kaiserslautern wegen eines
Vergehens nach dem Pflicht-
versicherungsgesetz: Das
Amtsgericht Würzburg verur-
teilte einen 34-Jährigen Nepa-
lesen im März 2022 zu einer
Geldstrafe inklusive Verfah-
renskosten in Höhe von 1067
Euro oder einer Ersatzfrei-
heitsstrafe von 60 Tagen. Er
zahlte seine Strafe und blieb
auf freiem Fuß. Ein 49-jähri-
ger Serbe und eine 54-jährige
Serbin zahlten ebenfalls ihre
Geldstrafen in Höhe von je-
weils 831 Euro, die das Amts-
gericht Kaiserslautern im Jahr
2021 verhängt hatte. Sie ent-
gingen damit einer Ersatzfrei-
heitsstrafe von 30 Tagen.
Nachdem die Personen ihre
Justizschulden bei der Bun-
despolizei beglichen hatten,
wurde allen die Weiterreise
gestattet.

Haftbefehle
vollstreckt

Niederrad/Sachsenhausen
(red) – Die Stimulation im lin-
ken Schenkel ist weitaus phy-
siologischer als die herkömm-
liche Stimulation im rechten
Ventrikel (Kammer) und kann
das Risiko von Komplikatio-
nen verringern. Das Amvia-
Modell ist zudem das einzige
System auf dem Markt mit so-
genannter CLS-Technologie
(Closed Loop Stimulation).
Konventionelle Herzschritt-
macher verfügen über ein Ak-
zelerometer, das auf Bewe-
gungen reagiert – beispiels-
weise wird bei sportlicher Ak-
tivität der Puls entsprechend
angepasst.
CLS reagiert nicht nur auf
körperliche Belastungen, son-
dern auch auf mentale. Ist der
Patient aufgeregt oder reagiert
auf andere Weise emotional,
zum Beispiel bei einer Prü-
fung oder beim Filmeschauen,
erhöht CLS den Puls. Durch
die Anpassung der Frequenz
kann das Herz effizient und
besser auf individuelle physio-
logische Bedürfnisse der Pa-
tienten reagieren.

HomeMonitoring
und automatisierte

Prozesse

Neben individuellen Wahl-
und Einstellmöglichkeiten
können Ärzte den Herzrhyth-
mus präzise überwachen und
bei Unregelmäßigkeiten inter-
venieren.
„Die aATP-Funktion ermög-
licht eine Überstimulation
von Rhythmusstörungen im
Vorhof“, erklärt Wakili. „Bei
Herzschrittmacher-Patienten
können zu langsame oder zu
schnelle Schläge im Vorhof
auftreten und das Risiko für
Schlaganfälle erhöhen. In die-
sem Fall gibt das Gerät sehr
schnelle Impulse ab und kann

so dazu beitragen, die Rhyth-
musstörung zu regulieren
oder auch zu terminieren.
Mittels Home Monitoring
können wir zudem den Rhyth-
mus kontinuierlich überwa-
chen und bei Bedarf rechtzei-
tig eingreifen.“
Automatisierte Prozesse von
der Implantation bis zur
Nachsorge unterstützen bei
Amvia die Ärzte. Bereits wäh-
rend der Implantation können
Implantatdiagnostikfunktio-
nen automatisch abgefragt
werden. Die Nachkontrolle
erfolgt per Telemetrie, also
über eine drahtlose Übertra-
gung von EKG-Signalen.
Ebenso automatisch regis-

triert das Gerät eine MRT-
Umgebung und schaltet dann
in den entsprechenden Modus
um.
Nach Verlassen des MRT-Fel-
des kehrt es zu seiner vorheri-
gen Programmierung zurück.
Eine vorübergehende Umpro-
grammierung ist daher nicht
erforderlich.
„Die Automatisierung von
Routineabläufen bei der Herz-
schrittmacherkontrolle redu-
ziert den Nachsorgeaufwand
für Ärzte und verkürzt die Be-
handlungszeit für Patienten“,
erklärt Wakili. „Die gewonne-
ne Zeit ermöglicht eine inten-
sivere Betreuung und somit
eine verbesserte Lebensquali-

tät für unsere Patienten.“
Das Unternehmen Biotronik
hat seine Wurzeln in Berlin
und ist heute ein weltweit
agierender Konzern. Es wurde
1963 von zwei Studenten der
TU Berlin gegründet. Sie ent-
wickelten Deutschlands ers-
ten Herzschrittmacher. Der
Vorteil ihres Produktes lag
unter anderem darin, dass es
klein und leicht war und di-
rekt in Brusthöhe implantiert
werden konnte – nicht wie
bisher im Bauchbereich. Die-
ses Verfahren wird noch heu-
te praktiziert. Seit 2003 er-
möglichen die Biotronik-
Schrittmacher auch telemedi-
zinische Funktionen.

Fortsetzung von Seite 1/Uniklinik: Mehr Komfort für Ärzte und Patienten

Neuartiger Herzschrittmacher

Prof. RezaWakili ist seit Anfang des Jahres stellvertretender Direktor der Medizinischen Klinik drei: Kardio-
logie, Angiologie am Universitätsklinikum Frankfurt und leitet dort die Abteilung Rhythmologie. Foto: p
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Schwanheim (red) – Das Be-
gegnungszentrum Hofgut
Goldstein des Frankfurter
Verbandes lädt zum nächsten
Literaturcafé ein: Am Don-
nerstag, 14. September, ab
15.30 Uhr ist Elke Jatzko zu
Gast. Sie macht mit Ihren Zu-
hörern eine literarische Reise
zu den Wolken. Denn: Wol-
ken sind ein großes Himmels-
kino. Wissenschaftler haben
sie erforscht, Literaten haben
sich in Prosa und Lyrik mit ih-
nen beschäftigt. Maler wie
Caspar David Friedrich und
William Turner wurden durch
ihre Wolkenbilder bekannt.
Der Eintritt zur Lesung ist
frei, eine kleine Spende ist im-
mer gern willkommen. Auch
Nicht-Senioren sind herzlich
willkommen. Informationen
und Anmeldung sind möglich
unter 069 2998072223 oder
per E-Mail an carmen.simon@
frankfurter-verband.de. Ab
14.30 Uhr gibt es in der Cafe-
teria leckeren Kuchen und er-
frischende Eisspezialitäten.

Literaturcafé:
„Die Geschichte
der Wolken“

Schwanheim (red) – Zum Tag
des offenen Denkmals, Sonn-
tag, 10. September, ist das
Heimatmuseum Schwanheim,
Alt Schwanheim 6, und das
Magazin wie gewohnt von 14
bis 16 Uhr geöffnet. Darüber
hinaus lädt der Heimat- und
Geschichtsverein Schwan-
heim um 15.30 Uhr zu einer
Führung durch die Museums-
räume und die Sonderausstel-
lung „50 Jahre Heimatmu-
seum“ ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos.

Tag des offenen
Denkmals im
Heimatmuseum

Die Niederräder feiern wieder ihr Nachbarschaftsfest. Foto: Felix Holland/p

Spannendes Fußballturnier

Fest im Lyoner Quartier
diesesWochenende
Niederrad (red) – Französische
Lebenslust trifft auf hessische
Tradition n diesem Wochenend,
9. und 10. September, bei
„Quiche & Co – Das Fest im
Lyoner Quartier meets 125 Jahre
TSG Niederrad“. Die Standort
Initiative Neues Niederrad
(SINN) im Lyoner Quartier fei-
ert das Nachbarschaftsfest
„Quiche & Co.“ gemeinsam mit
der TSG Niederrad, die 125 Jah-
re alt wird. Die kleinen und gro-
ßen Besucher dürfen sich auf ein
buntes Programm freuen: Los
geht es am Samstag um 14 Uhr.
Sportlicher Höhepunkt des Ta-
ges wird das Fußballturnier der
TSG Allstars gegen die Nieder-
rad Allstars sein. Die Besucher
können sich auf spannende
Spiele freuen. Darüber hinaus
wird es verschiedene Showeinla-
gen und Talkrunden geben. Ab-
schluss des Tages ist eine fetzige
Dance-Party mit der Band Mad-
house Flowers.
Der Festsonntag beginnt um elf
Uhr mit einem ökumenischen
Gottesdienst. Anschließend
kommen Vereine aus dem südli-
chen Teil Frankfurts zu einem
Frühschoppen zusammen, der in
ein buntes Unterhaltungspro-
gramm mit Musik der Aquilas

und der King’n Baumgardt Band
mündet. Außerdem stellt die
TSG Niederrad ihr breit gefä-
chertes Sportangebot vor.
An beiden Tagen gibt es ein
spannendes und abwechslungs-
reiches Kinderprogramm: Ob
Hüpfburg, Torwandschießen,
Gewinnspiele oder Ponyreiten –
für jedes Alter und jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Glei-
ches gilt auch für das kulinari-
sche Angebot: Neben hessischen
Spezialitäten gibt es köstliches
Essen aus Thailand, Frankreich
und Afrika.
Auch in diesem Jahr sind die be-
währten Partner für Getränke,
Speisen und Unterhaltung am
Start. Dazu zählen die Flecken-
bühler, die Katholische Kirchen-
gemeinde Sankt Jakobus und die
Evangelische Paul-Gerhardt-Ge-
meinde, der Frankfurter Reit-
und Fahr-Club, die SPD, die
Grünen, das Musiklokal La Vil-
lageoise, Le Midi Weine aus
Südfrankreich und neu mit thai-
ländischen Spezialitäten Phatt
Live Cooking. Unterstützt wird
die Veranstaltung von Fraport,
dem Quartiersmanagement der
Caritas, dem hessischen Innen-
und Sportministerium sowie
dem Ortsbeirat und der TSG.
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Altstadt (red) – Die Kaiserpfalz
Fanconofurd, Markt 5, bietet ein
archäologisches Schaufenster in
die Ursprünge der Stadt: Römi-
sches Bad, die Mauern des karo-
lingischen Königshofes, spätmit-
telalterliche Keller – Spuren aus
2000 Jahren Geschichte. Jürgen
Hodske erzählt über die ältesten
Gebäudereste am Samstag 9.
September, ab 15 Uhr. Auch der
Ausstellungsraum ist geöffnet.
Die Kosten betragen fünf Euro.

Schaufenster in
die Ursprünge

Nordend-West (red) – Kostenlo-
se Führungen über den Haupt-
friedhof veranstaltet das Grün-
flächenamt amSonntag, 17. Sep-
tember. Mit verschiedenen
Schwerpunkten stellen erfahre-
ne Frankfurter Stadtführer inte-
ressante Grabstätten, ihre Ge-
schichte und Hintergründe vor.
Bei einem Rundgang mit Fach-
leuten der Friedhofsverwaltung
gibt es Infos zu Patenschaften für
denkmalgeschützte Gräber. Ne-
ben Führungen mit naturkundli-
chen und meditativen Aspekten
wird auch eine Tour für Ein-
tracht-Fans angeboten. Erstma-
lig im Programm ist eine Füh-
rung für Kinder im Grundschul-
alter. Los geht’s um elf Uhr.

Friedhof: Tag
der Führungen

Hausen (red) – Es wird eine mit-
reißende Konzertnacht, die die
Genre-Grenzen überwindet und
verbindet: Am Donnerstag, 14.
September, 20 Uhr, bringen in
der Brotfabrik Hausen, Bach-
mannstraße 2-4, die talentierten
Bands Mr Ellis und Funkademic
ein unvergessliches Live-Erleb-
nis auf die Bühne.Mr Ellis ist ein
Power-Trio aus Süddeutschland.
Clemens, Quirin und Linus hal-
ten mit ihrem Vintage-Sound
den Blues am Leben. Die drei
Bandmitglieder haben vieles ge-
meinsam: Ihren Familiennamen
Müller, ihre Heimatstadt Wag-
häusel zwischen Mannheim und
Karlsruhe und – am wichtigsten
– ihre Liebe zum Blues-Rock.
Die Gewinner des Neue-Welle-
Radioawards „Goldene Gitarre“
werden mit angezerrter Gitarre,
rauer Stimme und groovendem
Schlagzeug ihr Debüt in der
Brotfabrik geben. Funkademic
ist eine junge Frankfurter Funk-
und Soulband, die befreundete
Bands einlädt. Die neunköpfige
Band rockt die Bühne mit selbst
geschriebenen Funk- und Soul-
melodie. Tickets zu zwischen
fünf und zehnEuro gibt’s vorOrt
und online auf brotfabrik.de.

Ein Abend voller
Blues, Rock, Funk

Innenstadt (jdr) – Der Tigerpa-
last, Deutschlands führendes
Varieté Theater in der Heilig-
kreuzgasse 16, hat soeben seine
legendäre internationaleVarieté-
Bühne zur Jubiläumssaison
2023/24 eröffnet. 35 Jahre Tiger-
palast werden in der neuen Re-
vue gefeiert. Wer möchte, kann
dazu ein Top-Menü der Tiger-
Gourmetgastronomie bestellen.
Die Gründer des Tigerpalasts
Johnny Klinke und Margareta
Dillinger sowie der Geschäfts-
führer der „Tiger & Palmen
Gruppe“, Robert Mangold, ha-
ben am Mittwoch Teile der
Show präsentiert und ein vom
Gourmetkoch Coskun Yurdakul
bereitetes Dreigang-Menü vorge-

stellt. Von dreiMillionenGästen
in mehr als 30 Jahren berichtet
Klinke und freut sich über die In-
ternationalität im Tigerpalast:
„So ein Haus gibt es in ganz Eu-
ropa nicht nochmal!“ Der Tiger-
palast sei krisenfest, äußert Klin-

ke, weil der Ort einen unver-
gleichbaren Stil und Emotionali-
tät beherberge – „mit einem Per-
sonal, das durch die Hölle geht.“
Außerdem, weil das Varieté-
Theater ein weltweites Netzwerk
aufgebaut habe mit Künstlern
etwa aus Paris, New York, Kiew
und Moskau. Zudem habe „Ti-
ger und Palmen“ – ein Dach vier
großer Institutionen bestehend
aus Tigerpalast, dem Restaurant
Lafleur, dem Caféhaus Siesmay-
er und dem Gesellschaftshaus
Palmengarten – den Tigerpalast
gerettet. Klinke: „Die Zukunft
hat gerade erst begonnen!“ Mar-
gareta Dillinger lobte besonders
das Varieté-Orchester: „Ohne
das läuft hier gar nix!“

Kredenzt wurde den Anwesen-
den einMenümit Lachs undKa-
viar, später Rinderfilet und Bitok
sowie eine köstliche Variation
an Desserts – dazu erlesene Wei-
ne und auf der Bühne Teile der
Jubiläumsshow, die bis zum 25.
Februar 2024 mit Top-Stars in-
ternationaler Artistik gezeigt
wird. Durch die Revue führt mit
ihren Chansons Ewunia, Akro-
batik zeigen etwa die Jongleurin
Elena Gambi aus Spanien, Rus-
lan Formenko mit seinen „tan-
zenden Bällen“ aus Kiew und Si-
mone al Ani mit seinen „Magic
Moments“ aus Italien. Tickets zu
ab 89 Euro, mit Menü ab 179
Euro, gibt es online auf
tigerpalast.de/tickets.

Deutschlands führendes Varieté Theater lädt zur Jubiläums-Revue ein

35 Jahre Tigerpalast feiern

Robert Mangold, „Tiger & Palmen“ (links) und die
Gründer Johnny Klinke sowie Margareta Dillinger
stellen das Programm zu „35 Jahre Tigerpalast“ vor.

Meister des Handstands: Gabriel Grandpierre aus
Budapest – gerade 19 Jahre alt geworden – hat viele
Preise abgeräumt. Er gehört zur Jubiläums-Revue.

Der erste Gang: Ikarimi Lachs und
Tatar, Kaviar, Wintersalat, Curry-
creme und Ingwer-Limettengel.

Das „Trio Tete Beche“ aus Rotter-
dam zeigt sein Können. Fotos: Klimkeit

Nordend-West (jf) – „Das ist
doch toll, oder? Dieses Kunst-
werk hat Elke Bartram-Ryva zu
unserem Jubiläum geschaffen!“,
ist Martina Walter begeistert.
Tatsächlich ist die Collage ein
Hingucker auf der Feier und ent-
hält das Motto der Beratungs-
stelle auf einer CD: „We like to
move“.Die barrierefreienRäume
im Erdgeschoss der Fürstenber-
gerstraße 27 füllen sich schnell.
Mit 370 Mitgliedern ist die
Frankfurter Selbsthilfegruppe
der Rheuma-Liga die größte von
etwa 450 Selbsthilfegruppen in
der Mainmetropole.
„Es gibt nicht nur das Funktions-
training in den Sporträumen und
im Wasser, die Mitglieder helfen
einander auch gegenseitig.Haus-
tierbetreuung, Einkauf, Aus-
tausch – alles wird organisiert,
oft unterstützt die ganze Familie
mit. Und die ‚Drehscheibe’ hat
eine eigeneWhat’s-App-Gruppe,
da ist manches schnell geklärt“,
informiert Walter, Leiterin der
„Drehscheibe“ und seit 2020 im
Vorstand der Rheuma-Liga Hes-
sen, die in diesem Jahr ihr 50-
jähriges Bestehen feiert, etwa
400 ehrenamtliche Akteure und
insgesamt 6600 Mitglieder hat.

Rheuma, Überbegriff für mehr
als 100 verschiedene Erkrankun-
gen an Knochen, Gelenken,
Muskulatur, Sehnen und
Schleimbeutel, kann jeden tref-
fen. „Das jüngste Mitglied unse-
rer Selbsthilfegruppe ist 21, das
älteste 92 Jahre alt“, verdeutlicht
Martina Walter.
„Junge Rheumatiker geben zur-
zeit im Landesverband Vollgas.
Ein Brunch für junge Betroffene
wird geplant. Aber es geht auch
darum, älteren Patienten die di-
gitaleWelt näher zu bringen“, er-
gänzt sie. Mit dem Funktions-
training, einer Art Reha light,
soll die Beweglichkeit erhalten
und verbessert werden. „Aber
Fachinformationen, Spaß und
Austausch sind uns ebenfalls
wichtig“, unterstreicht Walter.
Susanne Strombach, bei der
AOK Hessen mit einer weiteren
Kollegin ausschließlich für die
Selbsthilfeförderung verantwort-
lich, hat ein paar Geschenke
zum Jubiläum mitgebracht, da-
runter praktische Taschen, die in
den Einkaufswagen gehängt
werden können. „Zur Veranstal-
tungsreihe ‚Selbsthilfe imDialog’
sind alle herzlich eingeladen“,
betont Strombach. In Pandemie-

zeiten fand dieser Austausch on-
line statt, inzwischen gibt es ne-
ben wieder analogen Treffen
auch hybride Formate. So kön-
nen auch Interessierte, die nicht
so mobil sind, teilnehmen.
„Mit der AOK arbeiten wir gut
zusammen“, fügt MartinaWalter
hinzu. Beispielsweise habe sich
das Stellen von Anträgen auf
Förderung vereinfacht. „Das
Funktionstraining wird zum Teil
von den Kassen bezahlt, einen
Teil müssen die Patienten aller-
dings selbst beisteuern“, erklärt
die Leiterin der „Drehscheibe“.

Praktisch ist ein weiteres kleines
Geburtstagsgeschenk auf den Ti-
schen, ein Pad zum Reinigen des
Handys, das auf die kostenlose
Rheuma-Auszeit-App verweist,
die von der Deutschen Rheuma-
Liga konzipiert wurde.
DieApp bietet Übungen zur Ent-
spannung und Bewegung – nicht
nur für Rheumakranke. Läuft.
Aber: Vom Bundesverband
wünscht sichWalter mehr Sicht-
barkeit, vonder PolitikmehrUn-
terstützung: „Es gibt sowohl für
Kinder und Jugendliche als auch
für Erwachsene zuwenige Rheu-

matologen.“ Je-
den ersten
Dienstag im
Monat trifft sich
die Selbsthilfe-
gruppe in der
Fürstenberger-
straße 27. „Je-
der, der Fragen
zum Thema
Rheuma hat,
Beratung, Hilfe
oder Austausch
sucht, ist bei
uns herzlich
willkommen“,
bekräftigt Mar-
tina Walter.

Zehn Jahre Beratungsstelle „Drehscheibe“: Junge und ältere Menschen feiern gemeinsam

Bewegung und Austausch vorantreiben

Elke Bartram-Ryva (links), Martina Walter und Su-
sanne Strombach in der Drehscheibe. Foto: Faure



Frankfurt (red) – Ende August
wird in Berlin von der Ökumeni-
schen Bundesarbeitsgemein-
schaft „Asyl in der Kirche“, 40-
Jähriges begangen. 1983 gab es in
der BerlinerHeilig-Kreuz-Kirche
das erste Kirchenasyl. Auch in
Frankfurt gewähren einige Ge-
meinden seit vielen Jahren regel-
mäßig „Kirchenasyl“. Die evan-
gelische Kirchengemeinde Born-
heim und der Standort Cantate
Domino der evangelischen Kir-
chengemeinde Frankfurt-Nord-
west zählen dazu, auch die Miri-
amgemeinde in Bonames. In al-
len drei Gemeinden befinden
sich aktuell Menschen im Kir-
chenasyl. „Das Kirchenasyl ist
eine wichtige Institution, die auf
Menschen in sehr besonderen
und konkreten Notsituationen
aufmerksammacht, indem es be-
fristeten Schutz gewährt. Das
Kirchenasyl ermöglicht, dass
konkret hingeschaut wird“, sagt
Stadtdekan Holger Kamlah.
Eine Somalierin und zwei Frau-
en aus Syrien leben derzeit in
Cantate Domino. Leben, woh-
nen – eigentlich klingen beide
Verben falsch. Die Frauen haben
in dem Kirchort der evangeli-
schen Kirchengemeinde Nord-

west Schutz gefunden angesichts
drohender Abschiebung in das
Erstaufnahmeland. Grundlage
wäre die sogenannte Dublin-Re-
gelung der EU, dieMenschen ins
Erstaufnahmeland zurückführt.
Meist geht es umEU-Staatenwie
Ungarn, Polen oder Rumänien,
in denen kaum Chancen auf
Asyl bestehen und die Abschie-
bung ins Herkunftsland droht.
Seit gut zehn Jahren nimmt Can-
tate Domino immer wieder Ge-
flüchtete ins Kirchenasyl auf.
2020 beispielsweise schrieb
Sigrid Düringer in einem Erfah-
rungsbericht über zwei Männer
aus Eritrea: „Geschlafen haben
die Gäste in der Sakristei und ei-
nem kleinen Trakt am Pfarrhaus.
Gelebt, gekocht, gelernt, Sport
getrieben, sich gelangweilt, Feste
(mit)gefeiert, Freunde getroffen
und vieles mehr haben sie im
Wesentlichen im Foyer des Ge-
meindehauses.“ So ähnlich sieht
auch der Alltag der aktuell hier
Untergekommenen aus, bestätigt
Düringer, die sich weiterhin in
dem Betreuungsteam engagiert.
In Bornheim wohnt im Gemein-
dehaus derzeit eine aus Afgha-
nistan stammende Familie mit
zwei Kindern.

40 Jahre Kirchenasyl

Bewahrender Schutzraum
Internationaler Tag gegenÜberdosierungen

Drogentodesfälle durch
Nasenspray vermeidbar

Frankfurt (red) – Der „Interna-
tionale Tag gegen Überdosie-
rungen“ am 31. August machte
weltweit darauf aufmerksam,
dass viele drogenkonsumbe-
dingte Todesfälle durch fachge-
rechten Umgang damit ver-
meidbar wären. „Auch in
Deutschland steigt die Zahl der
verstorbenen Drogengebrau-
chenden seit zehn Jahren auf
1990 im vergangenen Jahr
2022“, sagt Heino Stöver, Pro-
fessor an der UAS und Direktor

des Instituts für Suchtfor-
schung Frankfurt (ISFF). „Da-
mit haben wir einen neuen
traurigen Höhepunkt erreicht.“
Dabei gibt es laut Stöver nach-
weislich Möglichkeiten, Todes-
fälle aufgrund von Überdosie-
rungen zu verhindern. Anläss-
lich des weltweiten Gedenkta-
ges macht der Suchtforscher er-
neut auf die Chancen von Na-
loxon-Nasenspray (Take-
Home-Naloxon) aufmerksam.
„Die meisten Überdosierungen
stehen im Zusammenhang mit
dem Konsum von Opioiden,
wie Heroin“, sagt Simon Fleiß-
ner, Projektkoordinator des
Bundesmodellprojektes NAL-
train sowie wissenschaftlicher
Mitarbeiter am ISFF. „Das Ge-
genmittel Naloxon in den Hän-
den der Konsumentinnen und
Konsumenten könnte Leben
retten.“ Bisher bleibt Take-
Home-Naloxon in Deutsch-
land hinter seinem Potenzial
zurück. „Es sollten noch mehr
Konsumierende geschult wer-
den, wie sie im Drogennotfall
handeln können.

Heino Stöver befasst sich mit dem
ThemaDrogenanderUAS. Foto:UAS/p

Kalbach (red) – Der Integrati-
onsfachdienst (IFD) Frankfurt,
Talstraße 112, öffnet seine Türen
für Interessierte zur Psychiatrie-
woche am Montag, 11. Septem-
ber, 13 bis 16 Uhr. Willkommen
sind alle, die betroffen sind sowie
deren Angehörige und Freunde,
als auch Partner aus dem fachli-
chen Netzwerk und darüber hi-
naus. Eine offene Sprechstunde
gibt es von 13 bis 16 Uhr. Teil-
nehmer haben die Möglichkeit,
sich unverbindlich und kosten-
frei zum Thema Arbeit und Be-
hinderung kurz beraten zu las-
sen. Ein Fachvortrag zumThema
BEM (Betriebliches Eingliede-
rungsmanagement) mit dem Fo-
kus auf psychische Erkrankun-
gen findet ab 14 Uhr statt. Eine
Referentin des BAD (Gesund-
heitsvorsorge und Sicherheits-
technik GmbH) wurde vom
Team prevent eingeladen. Inte-
ressierte haben die Gelegenheit,
Wissenswertes zu erfahren und
Fragen zu stellen. Und damit das
Netzwerken und der Austausch
auch untereinander gut gelingen,
kommen die Besucher ab 13Uhr
bei (Heiß)-Getränken und Ku-
chen aus der hauseigenen „Ku-
chenmacherei“ zusammen.

Woche der
Psychiatrie
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Anzeige
Schnelles Netz für Frankfurt

JETZT ANSCHLUSS MIT TARIF SICHERN UND 799,95 € SPAREN!

Glasfaser bietet viele Vorteile
Die Telekom bereitet aktuell den Ausbau
des hochmodernen Glasfaser-Netzes für
Haushalte und Unternehmen in Frank-
furt vor. Wer sich bis 31.12.2023 für den
Glasfaser-Anschluss und einen dazuge-
hörigen Tarif entscheidet und im Aus-
baugebiet wohnt, spart die einmaligen
Anschlusskosten in Höhe von 799,95€.
EinGlasfaser-Anschluss bringt Sie in Licht-
geschwindigkeit mit bis zu 1 Gigabit pro
Sekunde ins Netz. Dies ermöglicht gren-
zenloses Surf-Vergnügen, auch parallel
auf vielen verschiedenen Geräten, z.B. für
• Freizeit und Spaß:
Musik- und Videostreaming,
digitales Fernsehen und Gaming

• Home-Office und Home-Schooling:
Videokonferenzen und schneller Zu-
griff auf Web-basierte Anwendungen

• Komfort und Sicherheit: Steuerung
von Heizung, Licht und vielem mehr

Und so einfach geht‘s
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.
de/glasfaser zeigt, ob Ihre Adresse im Aus-
baugebiet liegt. Gehört sie dazu, können
Sie den Glasfaser-Anschluss bestellen.

Wichtig zu wissen:
Sowohl Hauseigentümer*innen, Verwal-
ter*innen und auchMieter*innen können
den Anstoß für den Glasfaser-Anschluss
geben. Die Telekom kümmert sich dann
in Abstimmung mit den Kund*innen
um die weiteren Schritte, damit der An-
schluss reibungslos funktioniert. Das Ver-
legen der Glasfaser zum Haus ist in der
Regel innerhalb eines Tages erledigt.

Darum lohnt sich der Wechsel
Zur Nutzung des Haus-Anschlusses ist ein
Glasfaser-Tarif notwendig. Die Telekom
bietet hierbei verschiedene Geschwin-
digkeiten an. Preislich unterscheiden

sich die Glasfaser-Tarife der Telekom
nicht von den herkömmlichen Internet-
Tarifen. Es gilt: gleiche Geschwindigkeit,
gleicher Preis. Dabei profitieren Sie mit
Glasfaser von einer höheren Stabilität
bei der Nutzung Ihres Anschlusses.
Schnell sein lohnt sich. Im Aktionszeit-
raum erhalten Sie attraktive Sonderkon-
ditionen auf die Tarife. Bei Beauftragung
eines Glasfaser-Anschlusses bis zum
31.12.2023 entfällt außerdem die einmali-
ge Anschlussgebühr in Höhe von 799,95 €.
Mit dem kostenfreien Wechsel-Service
ist der Wechsel von einem anderen An-
bieter zur Telekom sehr einfach möglich.
Die Telekom führt die Kündigung beim
bisherigen Anbieter durch und stellt
Ihren Anschluss zeitgerecht um.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr
attraktiv, da Mitarbeiter*innen, Fahrzeu-
ge und Anwendungen immer stärker
miteinander vernetzt werden.
Glasfaser bietet für aktuelle und kom-
mende digitale Geschäftsanwendungen,
wie z.B. VR und AR-Anwendungen, genü-
gend Leistung.

Ihr Stadtteil ist noch nicht dabei?
Interessierten, deren Adresse nicht im
aktuellen Ausbaugebiet liegt, bietet die
Telekom über telekom.de/glasfaser eine
kostenfreie und unverbindliche Regist-
rierungsmöglichkeit an. Sobald der Aus-
bau in Ihrem Adressengebiet geplant ist,
werden Sie sofort informiert.

Beratung in der Nähe
Die Telekom berät Sie gerne telefonisch und
in den Shops vor Ort zu allen Fragen rund
um den Glasfaser-Anschluss.
Telefonisch: Kostenlos unter

0800 22 66 100
(Privatkunden)
0800 33 06709
(Geschäftskunden)

Vor Ort im Telekom Shop:
- Unter telekom.de/terminvereinbarung
können Sie einen Termin im Telekom-Shop
vereinbaren und ihre Filiale finden.

Auf unserer Webseite:
Unter telekom.de/glasfaser erhalten Sie
alle Informationen rund um Glasfaser.
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Innenstadt (red) – „Bluevolu-
tion“ heißt die brandneue
Show der Blue Man Group,
die populäre Klassiker der ge-
nialen Blaumänner mit inno-
vativen Inhalten verbindet. Im
Oktober gastiert die Blue Man
Group mit dem Beat des neu-
en Programms auch in Frank-
furt: Vom 13. bis 15. Oktober
sind die blauen Männer dann
in der Festhalle, Ludwig-Er-
hard-Anlage 1, und beglücken
das Publikum mit ihrer Show.
Die drei kahlköpfigen blauen
Charaktere werden bei ihren
Slapstick-Eskapaden nun-
mehr durch einen weiblichen
Protagonisten, „The Musici-
an“, begleitet, die als Multiin-
strumentalistin die traditio-
nelle Band ersetzt. Mit auffal-
lend blauem Haar und einem
exzentrischen, außerirdischen
Look, führt sie als eine Art
schamanenhafter „Master of
Ceremonies“ durch das Pro-
gramm. Die Show hat viele
neue Wendungen, aber natür-
lich finden sich darin unver-
zichtbare Evergreens wie
Wasserwirbel-Trommeln,
Marshmallow-Werfen und
Farb-Spucken.
Die Blue Man Group und ihre
Erfolgsshow sind ein brillan-
ter Reflex auf moderne Zeiten
und den technologischen

Overkill. Sie benutzt die Büh-
ne als Spielwiese für Amüse-
ment und Erstaunen. In einem
Gewirr von Röhren, den Tu-
bes, agiert das Trio mit skurri-
len Percussion-Instrumenten
und obskuren Klangkörpern.
Hervorgegangen ist die Blue
Man Group aus der New Yor-
ker Underground-Kunstszene
der späten Achtziger.
Das Programm sowie Tickets
zu ab 62,40 Euro gibt es on-

line auf livenation.de. Das
Frankfurter WochenBlatt ver-
lost zudem dreimal zwei Ti-
ckets für die Show am Freitag,
13. Oktober, ab
20 Uhr in der
Frankfurter
Festhalle.
Wer bis Diens- tag,
19. September, zehn Uhr, eine
E-Mail mit dem Betreff „Blue
Man Group“ an gewinn@
frankfurter-wochenblatt.de

sendet, landet im Lostopf. Die
Gewinner werden benach-
richtigt.

Der Verlag be-
achtet bei der
Speicherung
und der Ver-

wendung der Da-
ten die datenschutzrechtli-
chen Bestimmungen. Sie wer-
den nur für das Gewinnspiel
erhoben und verarbeitet,
nicht an Dritte weitergegeben.

Das Frankfurter WochenBlatt verlost dreimal zwei Tickets

Die Blue Man Group tritt in Frankfurt auf

Die BlueManGroup kommt imHerbstmit demneuen Programm„Bluevolution“ in die Festhalle. Foto: LiveNation/p

Verlosung

Innenstadt (red) – Zur Spiel-
planvorstellung für Pädagogen
lädt das Schauspiel für Don-
nerstag, 14. September, 17 Uhr,
mit dem Intendanten Anselm
Weber in die Panorama Bar
ein. Es werden Themen und In-
szenierungen vorgestellt, die
sich besonders für Schulen eig-
nen. Das Team des Jungen
Schauspiels informiert zudem
über das aktuelle theaterpäda-
gogische Programm. Anmel-
dung per Mail an theaterpaeda
gogik@schauspielfrankfurt.de.
Ein Infotreffen mit offenem
Schauspieltraining für 14- bis
25-Jährige gibt’s am Dienstag,
19. September, 18 bis 19 Uhr,
im Schauspiel, Starterwork-
shops am 12.9., 16 bis 19 Uhr,
13.9., 18 bis 21 Uhr, 14.9., 14
bis 17/18 bis 21 Uhr, 15.9., 15
bis 18/18 bis 21 Uhr, 16.9., 11
bis 14 Uhr. Anmeldung an
theaterpaedagogik@schauspiel
frankfurt.de, 069 21247877.

Spielplan für
Pädagogen

Altstadt (red) – Das Modell zum
Neubau von Schauspiel und
Oper ist im Historischen Mu-
seum, Saalhof 1, zu sehen. Im
Foyer kann es zu den Öffnungs-
zeiten bis 29. Oktober kostenfrei
besichtigt werden. Infos online
auf neue-buehnen-frankfurt.de.

Modell ausgestellt

Das sind die aktuellen Baustellen

Eine Geschichte, die 2066 spielt:
Der Frankfurter Ulrich Atzbach
hat mit „Habitat 2066“ eine Ge-
schichte mit vielen Genres ge-
schrieben. So spielt der Autor
des spannenden Science-Ficti-
on-Buches - in dem es um den
Frankfurter Kommissar Sebasti-
an Feininger geht, der auf dem

Habitat landet,
um eine Mord-
serie aufzude-
cken – auch mit
satirischen Be-
standteilen.
Schnell wird
Feininger und
seiner Kollegin

Hilda Germinski klar, dass die
Mordfälle auf der Erde nur die
Spitze eines kriminellen Eisbergs
darstellen und so finden sich die
beiden Protagonisten unverse-
hens inmitten eines gewaltigen
Komplotts wieder. Aus den Jä-
gern werden die Gejagten. red
Ulrich Atzbach, „Habitat
2066“, Epyllion, 487 Seiten,
ISBN 9783947805815, 18 Euro

SatirischeUtopie:
„Habitat 2066“

Was bedeutet
es, trans zu sein?
Westend (red) – „Nach Trans“
heißt ein Podium mit Elisabeth
Duval und Moderatorin Elena
Witzeck amMontag, 11 Septem-
ber, ab 19 Uhr am Instituto Cer-
vantes, Staufenstraße 1. Die Ver-
anstaltung läuft auf Spanisch mit
Simultandolmetschung. Der
Eintritt ist frei. Und darum
geht's: Die prominente spani-
sche Intellektuelle undTransfrau
Elizabeth Duval redet über das
Thema „Trans“: Spanien hat seit
Februar ein Transgesetz ähnlich
dem, das derzeit in Deutschland
diskutiert wird, und Duval hat
hierfür entscheidende Impulse
gesetzt. Ihr Buchtitel heißt
„Nach Trans“, weil Duval diese
Etikette überwinden will.

Elizabeth Duval spricht im Institu-
to Cervantes. Foto: Hannah Waheed/p

Lesetipp

Das sind die neuen Baustellen
in den Stadtteilen vom 9. bis
15. September:
Reuterweg 49, Westend, 9. Sep-
tember zwischen sieben und 19
Uhr Teilsperrung der Fahr-
bahn, Vollsperrung der Radwe-
ge, Teil- und Vollsperrung der
Gehwege;
An der Schwarzbachmühle 11,
Schwanheim, 11. September
bis 6. Oktober Teilsperrung der
Fahrbahn und Gehwege;
Berliner Straße 60, Altstadt, 11.
bis 29. September Teilsperrung
der Fahrbahn;
Goetheplatz 5-11, Goethestra-
ße 1, Innenstadt, 11. bis 12.
September Teilsperrung der
Fahrbahn und Gehwege, Voll-
sperrung der Radwege und
Parkstreifen;
Gotenstraße 82, Unterlieder-
bach, 11. bis 29. September
zwischen neun und 15 Uhr
Teilsperrung der Fahrbahn;
Hainer Weg 46a, Geleitsstraße,
Sachsenhausen, 11. September
bis 2. Oktober Teilsperrung der
Fahrbahn;
Hanauer Landstraße 523, Fe-
chenheim, 11. bis 22. Septem-

ber zwischen neune und 15
Uhr Teilsperrung der Fahrbahn
und Radwege;
Hochstraße 17-19, Börsenstra-
ße 14, Innenstadt, 11. bis 22.
September Teilsperrung der
Fahrbahn, Vollsperrung der
Gehwege und Parkstreifen;
Leuchte, Bergen-Enkheim, 11.
bis 29. September Teilsperrung
der Fahrbahn, Vollsperrung der
Gehwege;
Neue Mainzer Straße 20, Alt-
stadt, Innenstadt, 11. Septem-
ber bis 27. Oktober Teilsper-
rung der Fahrbahn;
Offenbacher Landstraße 68,
Sachsenhausen, 11. bis 22.
September zwischen neun und
15 Uhr Teilsperrung der Fahr-
bahn;
Schwanheimer Ufer Höhe
Hausnummer 167, Schwan-
heim, 11. bis 22. September
Teilsperrung der Fahrbahn;
Stroofstraße 7, Griesheim, 11.
bis 15. September Teilsperrung
der Fahrbahn und der Gehwe-
ge;
Textorstraße 66, 11. bis 22.
September Teilsperrung der
Fahrbahn, Vollsperrung der

Gehwege;
Unterlindau 26, Westend, 11.
bis 29. September Teilsperrung
der Fahrbahn und Gehwege;
Waldschulstraße Höhe Haus-
nummer 154, Griesheim, 11.
September bis 6. Oktober Teil-
sperrung der Fahrbahn;
Wendelsweg, Sachsenhausen,
11. bis 22. September Teilsper-
rung der Fahrbahn;
Emmerich-Josef-Straße 28,
Höchst, 13. September zwi-
schen neun und 15 Uhr Teil-
sperrung der Fahrbahn, Voll-
sperrung der Gehwege;
Kettenhofweg 139, Westend,
14. September zwischen neun
und 15 Uhr Teilsperrung der
Fahrbahn, der Radwege und
Gehwege;
Eschersheimer Landstraße 368,
Dornbusch, 14. bis 15. Septem-
ber zwischen neun und 15 Uhr
Teilsperrung der Fahrbahn,
Vollsperrung der Gehwege;
Am Weißen Stein 11-21,
Eschersheim, 15. bis 20. Sep-
tember Teilsperrung linker
Fahrstreifen, Vollsperrung der
Gleistrasse in Richtung Süd-
West.



im Wert von

37.900,-

SpielSpiel
MITMACHEN & GEWINNEN:

am 13.09.2023 um 9.00 Uhr

- Weiterstadt - Am Dornbusch 1 -

Ihr sympathischer Küchengigant

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH . SENEFELDERSTRASSE 2B . 38124 BRAUNSCHWEIG

www.kuechenaktuell.de

Küchen Aktuell GmbH | 64331 Weiterstadt | Am Dornbusch 1 | Tel. 06151 - 7370 – 0 | WS@KuechenAktuell.de

+ Pfanne

+ 60-teiliges
Besteck

GRATIS*
Das ist wirklich ein dickes Paket

Zugabe zum Küchenkauf!

Gesamtwert
der Zugabe

882,99
Summe aller Einzelteile

UVP

WMF Topfset FUNCTION 4, 4-tlg., Cromargan, Glas-
deckel mit Silikonrand für festen Sitz, bestehend
aus: je 1x Fleischtopf 16 cm, 20 cm und 24 cm +
Stielkasserolle ohne Deckel mit Transtherm-All-
herdboden, auch für Induktion.

SILIT Pfanne MESSINO, 28 cm mit CeraProtect
Antihaftversiegelung, auch für Induktion.

ZWILLING Besteck KING matt, 60-tlg., 18/10 Edel-
stahl rostfrei mattiert, in einer Geschenkkassette.

Gültig´bis 30.09.2023 und
nur solange der Vorrat reicht

*Diese Aktion gilt ab einem Auftragswert von 5000,- Euro, ist nicht mit allen anderen Aktionen kombinierbar und gilt nicht für bereits erteilte Aufträge.
** Je nach Verfügbarkeit. Produktabbildungen können vom Original abweichen.
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Sichern Sie sich schnell

einen Beratungstermin

unter kuechenaktuell.de

oder scannen Sie

diesen QR-Code.

JETZT TERMIN
SICHERN

wertiger und robuster Em
aille, für alle Herdarten, a

uch für Induktion,

sowie für Grillgeräte, in d
er Farbe classic red oder

classic black

UVP 119,00

inkl. De
ckel

der Vorrat
reicht!

DAS KÜCHENEREIGNIS DES JAHRES 2023

SETZT VÖL
LIG NEUE M

AßSTÄBE!



Luisenstraße 56
63263 Neu-Isenburg

Telefon: 06102/800284
info@dietz-glasbau.de
www.dietz-glasbau.de

Sprechen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne.

Sie möchten gerne
moderne und stylistische
Akzente in Ihr Zuhause
einbauen?

DIETZ
Glasbau GmbH

GLASDESIGN

• Glasduschen

• Glanzglastüren

• Lackierte
Glasplatten

• Glastische

• beleuchtete
Glasplatten

• Küchenrück-
wände

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
� 069/392684 · � 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497
tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

Auch bei gefülltem / teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Das war los in den Frankfurter Stadtteilen

Ministerpräsident Boris Rhein hat beimRichtfest des Fraunhofer-Neubaus in Frankfurt die Stärken des hiesigen
Medizinstandorts hervorgehoben: „Mit dem Neubau des Fraunhofer-Instituts für Translationale Medizin und
Pharmakologiesetzenwirnichtnureinenwichtigen Impuls inderForschungslandschaftunseresLandes, sondern
stärken auch unsere Position in der medizinischen Innovation. Die translationale Forschung, die hier betrieben
wird–vonderGrundlagenforschungbishinzurunmittelbarenAnwendungamPatienten–, verkörpertdenGeist
desFortschritts, denwir inHessen fördern“, sagteRhein: „Das ITMP isteinebeispielhafteKooperationvonWissen-
schaft, Wirtschaft und Politik. Die Fraunhofer Gesellschaft und die Goethe-Universität, der Bund und das Land
Hessenhabenmit demNeubaueinMeisterstück für diemedizinische Forschungabgeliefert. Das Engagement ist
beispielhaft dafür, dass die Akteure ausWissenschaft, Politik undWirtschaft eng zusammenarbeiten. Ich danke
im Namen der gesamten Landesregierung allen, die zum Gelingen des Projekts beigetragen haben. Durch die
engeKooperationvonForschern,Ärztenundderpharmazeutischen Industrie schlägtdas InstituteineBrückezwi-
schenLaborergebnissenundklinischerAnwendung.“Hier:VolkerBouffier,Mitglieddes Fraunhofer ITMP-Kurato-
rium (von links), die hessische Wissenschaftsstaatssekretärin Ayse Asar, der hessische Ministerpräsident Boris
Rhein, GerdGeißlinger, Institutsleiter des Fraunhofer ITMP, SandraKrey, Vorständinder Fraunhofer-Gesellschaft,
und Frank Behrens, stellvertretender Institutsleiter des Fraunhofer ITMP. Foto: Hessische Staatskanzlei/p

Es war der Start in einen neuen Lebensabschnitt für mehr als 250 junge Menschen: Bei einer Einstel-
lungsfeier in der Paulskirche haben Oberbürgermeister Mike Josef und Personaldezernent Bastian Ber-
gerhoff am 1. September 254 neue Mitarbeiter der Stadtverwaltung Frankfurt begrüßt, die ihren Berufs-
weg in 22 verschiedenen Ausbildungsberufen beziehungsweise Studiengängen starten. „Es erwartet Sie
eine spannende und vielfältige Zeit mit Herausforderungen, interessanten neuen Menschen und der
Möglichkeit, viele Erfahrungen zu sammeln. Persönlich als auch beruflich“, sagte OB Josef. Hier zu sehen:
Das erste Gruppenbild der neuen Auszubildenden in der Paulskirche. Foto: Stadt Frankfurt/Ben Kilb/p

Die Mainova AG übernimmt 74,9 Prozent
der Geschäftsanteile an dem Projektent-
wickler und Fotovoltaik-Generalunterneh-
mer Solea AG. Die Verträge wurden am
Donnerstag, 31. August, in Frankfurt unter-
zeichnet. Mainovamöchtemit der Transak-
tion ihr Geschäftsfeld und Know-how im
Wachstumsmarkt der erneuerbaren Ener-
gien signifikant ausbauen. Das gilt insbe-
sondere für die Fotovoltaik-Projektentwick-
lung und für die Realisierung von großen
Solar-Anlagen. Das Unternehmen Solea aus
dem bayrischen Plattling mit rund 30 Mit-
arbeitern verfügt über eine langjährige,
hohe Expertise bei Solarstromprojekten.
Hier: Mainova-Vorstand Martin Giehl
(rechts) freut sichmit dem Solea-CFO Georg
Sterner (Mitte) und dem Solea-CEO Anton
Schweiger auf die Partnerschaft. Foto:Mainova



Mit derU-Bahnbis zur Sportanlage amFrankfurter Rebstockpark fahren:Das soll inwenigen Jahrenmit der Ver-
längerungderLinieU5möglichsein.MitderFrage,wieeineentsprechendeMobilitätsstationzurErschließungdes
Quartiers „Am Römerhof“ aussehen könnte, haben sich Bauingenieurs-Studenten der UAS im Wintersemester
2022/23bei einemStudienprojekt befasst. Sie entwickelten einenVorentwurf für Bahnsteige, Verkehrsraumund
einWetterschutztragwerksowiePlänefürdieStatik,denBauablaufunddieanstehendenKostenfürdieHaltestel-
le anhand der sogenannten Building Information Modeling (BIM)-Methode. Für ihre ganzheitliche Betrachtung
wurden Björn Grothe, Luca Rachor, Marcus Schneider und Lennart Nau am 30. August mit dem BIM-Award des
BIM-ClustersBaden-Württemberg inderKategorie ForschungundLehreausgezeichnet.Hier:DievondenStuden-
ten entwickelteMobilitätsstation ist eine kombinierte Bus- undU-Bahnhaltestelle.

Bild: BjörnGrothe/Luca Rachor/Marcus Schneider/Lennart Nau/p

Seit 1. September ist die Musikschule
Frankfurt unter neuer Leitung: Mathias
Metzner (links) hat als neuer Direktor den
Staffelstab von ChristophHornbach, der in
denRuhestand eintritt, übernommen. „Ich
freue mich, dass ich Ihnen heute Mathias
Metzner als neuen Direktor der Frankfur-
ter Musikschule vorstellen kann“, erklärte
BildungsdezernentinSylviaWeber (rechts),
die Vorsitzende des Trägervereins der Mu-
sikschule Frankfurt ist: „Herr Metzner hat
sich in einemumfangreichen Auswahlver-
fahren gegen Mitbewerbende aus ganz
Deutschland durchsetzen können.“ Metz-
ner ist der Musikschule Frankfurt schon
seit 2009 beruflich verbunden. Der 60 Jah-
re alte, an der Musikhochschule Hamburg
ausgebildete Diplommusiklehrer war bei
der Musikschule Frankfurt nicht nur als
Lehrkraft und Regionalleitung tätig, son-
dernab2017auchalspädagogischerLeiter
für zentrale musikpädagogische Projekte
verantwortlich.

Foto: Stadt Frankfurt/Holger Menzel/p

SeitMitteAugust ist die offeneStel-
le imReferat fürDarstellendeKüns-
te im Kulturamt mit Lina Zehelein
neu besetzt. Kultur- und Wissen-
schaftsdezernentin Ina Hartwig
sagt: „Durch ihre fünfjährige Erfah-
rung als ehrenamtliches Mitglied
des Theaterbeirats der Stadt Frank-
furt kommt mit Lina Zehelein eine
kompetente Akteurin, die nicht nur
eine umfangreiche Kenntnis der
Frankfurter Theaterlandschaft mit-
bringt, sondern mit ihrem Engage-
mentund ihrer Leidenschaft für das
Theater, die Stadt und ihre Men-
schen und den Fachbereich Darstel-
lende Kunst als Referentin berei-
chernwird.“Zeheleinwurde1983 in
Frankfurt geboren, wuchs in Stutt-
gart auf und studierte in Frankfurt.
Sieabsolvierte ihrenMaster inThea-
terwissenschaften in Paris. Wäh-
rend des Studiums begleitete sie
mehrere Projekte der freien Szene
als Dramaturgin. Foto: Robert Schittko/p

Inh. Bilen & Toma GbR
Unser Angebot
vom 11. 09. – 23. 09. 2023
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z.B. Fun
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Kst. 20/0,5 l od. 24/0,33 l
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z.B. Radler
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Büro-, Gastronomie- und Heimservice

Getränke Hasselbach
Bischof-Kaller-Straße 3 · Königstein

Tel. 06174 / 45 72

Der Getränke-Spezialist
Emser Straße 54–56 · Wiesbaden

Tel. 0611 / 45 15 77

Schmidtstraße 49 · Frankfurt-Gallus
Tel. 069 / 67 92 34

Sie finden bei uns Fassbiere, Spirituosen, Zapfgeräte sowie Garnituren zum Verleihen.
Selbstverständlich beliefern wir Sie auch. Für Ihre Feste und Veranstaltungen geben wir Getränke

in Kommission. Sie zahlen nur den effektiven Verbrauch.
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DAB+, RADIOBOB.DE ODER
IN DER MYBOB-APP

GemeinsamDemenz besiegen.
WerdenSie jetzt aktiv!www.deutsche-demenzhilfe.com
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Lesetipp

Frankfurt (red) – Hier sind die
Neuigkeiten aus Frankfurt in
kurzen Zusammenfassungen.

Der Frankfurter VereinKinder-
hilfe Organtranstransplantati-
on (KiO) hilft Familien von or-
gankranken Kindern und Ju-
gendlichen und unterstützt sie
nach der Transplantation. Mit
dem 18. Geburtstag enden je-
doch viele Hilfsangebote. Des-
halb fördert KiO mit einem Ju-
niorteam junge, organtransplan-
tierte Menschen von 18 bis 27
Jahren. Dazu bringt der Frank-
furter Bundestagsabgeordnete
KawehMansoori guteNachrich-
ten aus Berlin mit: Das Bundes-
ministerium für Arbeit und So-
ziales von Minister Hubertus
Heil fördert das Projekt abOkto-
ber 2023mit knapp 70.000 Euro.

Anlässlich der Hauptversamm-
lung der Mainova AG betonte
der Mainova-Vorstandsvorsit-
zende Constantin Alsheimer die
Leistungsfähigkeit und Bedeu-
tung des regionalen Energiever-
sorgers. Dies gelte auchmit Blick
auf das Geschäftsjahr 2022, in
dem das Unternehmen trotz der
hohen Anforderungen durch nie
da gewesene Preissprünge an
denEnergiemärkten unddes ins-
gesamt schwierigenMarktumfel-
des ein zufriedenstellendes be-
reinigtes Ergebnis in Höhe von
125,4 Millionen Euro erzielt hat.

DerSommerneigt sich langsam
dem Ende zu und die ersten
Frankfurter Freibäder Brentano,
Stadion, Eschersheim und Nie-
der-Eschbach haben bereits für
diese Saison geschlossen. Das
Freibad Silo ist noch bis ein-

schließlich 11. September geöff-
net, das FreibadRiedbad bis zum
17. September und das Freibad
Hausen bis zum 3. Oktober. Seit
dem 4. September sind die Titus
Thermenwieder zu den üblichen
Winteröffnungszeiten offen.
Auch im Panoramabad Born-
heim und im Textorbad findet
wieder der reguläre Winterbe-
trieb statt. Das Hallenbad
Höchst ist ab 12. September für
den Badebetrieb geöffnet.

Selbst wenn es sich die Famili-
en nicht leisten können: Kinder
von Frankfurter- und Flücht-
lingsfamilien sollen mit einem
neuen Ranzen das Schulleben
beginnen. Auch, wenn der Geld-
beutel das eigentlich nicht zu-
lässt. Und die Awo hat es ge-
schafft – fast 880Mal. Das sind –
gemessen an denZahlen des ver-
gangenen Jahres – rund zehn
Prozent aller eingeschulten Kin-

der in Frankfurt. Nicht nur auf
den Ranzen, auch auf den Inhalt
kommt es an:Neben Sportbeutel
und Mäppchen war in diesem
Jahr nochmehr drin: Eine Trink-
flasche der Familienkasse Hes-
sen aber auch Materialien der
Kampagnen „Stark durch Erzie-
hung“, „Stadt der Kinder“,
„Frankfurt kann günstig“ sowie
Informationen zum Bildungs-
und Teilhabepaket (BuT) – be-
reitgestellt vom Frankfurter Kin-
derbüro sowie dem Jugend- und
Sozialamt der Stadt Frankfurt.

Im ersten Quartal des Jahres
hat die Wirtschaftsförderung
Frankfurt vier asiatische Unter-
nehmen bei ihrer Ansiedlung in
Frankfurt begleitet. Die Firmen
aus den Branchen Chemie, Ro-
botics, Lebensmittelindustrie
und Dienstleistungen stammen
aus Indien, China und Südko-
rea. Die erfolgreichen Ansied-

lungen zeigen, dass Frankfurt
eine nach wie vor hohe Anzie-
hungskraft als internationaler
Standort ausübt und in der asia-
tischen Unternehmensland-
schaft hohes Ansehen genießt.
Die vier Unternehmen starteten
mit einem Stammkapital von
mehr als zwei Millionen Euro
und schufen bereits in der An-
fangsphasemehr als 130 Arbeits-
plätze in Frankfurt.

Bücher, Sprachkurse, Spiele
oder Noten können bei der
Stadtbücherei für vier Wochen,
ausgeliehen werden. Falls die
Zeit nicht reicht, kann die Nut-
zung verlängert werden. Wer
aber Leihfristen verstreichen
lässt oder Medien verliert, zahlt
Mahngebühren oder muss für
Ersatz sorgen. Diese offenen
Forderungen können jetzt on-
line über den E-Payment-Service
gezahlt werden. Mehr Infos zur
Stadtbücherei finden sich auf
stadtbuecherei.frankfurt.de.

Sozialdezernentin Elke Voitl
warnt vor den von der Bun-
desregierung geplanten Kür-
zungen in der Migrationsbera-
tung. „Die Stadt Frankfurt soli-
darisiert sich mit Schutz suchen-
den Geflüchteten und ist siche-
rer Hafen. Werden die Pläne des
Bunds umgesetzt, müssen wir in
Frankfurt wichtige und etablierte
Beratungsstrukturen abbauen.
Das passt nicht zusammen“, sagt
die Stadträtin.DasVorhaben der
Bundesregierung konterkariere
kommunale Maßnahmen zur
Demokratieförderung und gebe
eine neue Richtung an, die nega-
tive Folgen für das gesellschaftli-
che Zusammenleben habe.

DasWichtigste der Woche

Freibäder zu, Schulden online zahlen

Der Mainova-Vorstandsvorsitzende Constantin Alsheimer (links) mit
dem neu gewählten Aufsichtsratsvorsitzenden OB Mike Josef und des-
sen Vorgängerin, Stadträtin Stephanie Wüst. Foto: Mainova AG/p

Wie wir mit Ängsten und Pa-
nikattacken umgehen und
Wachstum und Heilung er-
möglichen, zeigt uns Peter
Beer in „Achtsamkeit statt
Angst und Panik“. Wer unter
Panikattacken und Angststö-
rungen leidet, fühlt sich aus-
geliefert, ohnmächtig, be-
schämt. Beer, Bestsellerautor
und Achtsamkeitslehrer,
kennt diese belastenden Aus-
nahmezustände: Jahrelang

kämpf-
te er ge-
gen
Herzra-
sen,
Atem-
not und
Schlaf-
losig-
keit. Bis
er er-
kannte:
Die
Angst

ignorieren, lässt sie nicht ver-
schwinden. Sie dagegen ler-
nen anzunehmen, ist der erste
Schritt zur Heilung. Aus sei-
nem erfolgreichen Weg hat er
ein wirksames Anti-Angst-
Achtsamkeitsprogramm ent-
wickelt: Er zeigt, wie Medita-
tionen und Atemtechniken si-
cher durch die Angst tragen,
wie wir uns entspannen und
Ruhe finden. red

Peter Beer, „Achtsamkeit
statt Angst und Panik“, Ar-
kana, 288 Seiten, ISBN: 978-
3-442-34282-2, 18 Euro

Mit Meditation
zumehr Ruhe

08 09 11
JuliJuli Juli Juli

12
Freitag Samstag Montag Dienstag

13
Juli Juli

14
Mittwoch Donnerstag

Juli
15
Freitag

2 13 Inh. Herr Bengo

/ Porzellan
/ Porzellanpuppen

ab heute 5 Tage gültig!
sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Inh.: B. Daniel

• Krokotaschen
• Ankauf von PELZEN aller Art

9:30

*in VBmit Gold
3.500€
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Seckbach (red) – Wer guten,
klassischen Hard Rock liebt,
der ist hier genau richtig: The
Dead Daisies liefern seit 2012
spektakuläre Shows und erst-
klassigen Sound. Jetzt ist ihr
„Best of“-Album erschienen
und genau darum dreht sich
ihre Tour. Um diesen Meilen-
stein zu feiern, kehrt sogar ihr
ehemaliger Frontmann John
Corabi zur Band zurück. Eine
Chance, die man sich nicht
entgehen lassen sollte – und
auf ihrer Reise kommt die
Band auch für ein Konzert
nach Frankfurt: Am Dienstag.
12. Dezember, spielen die
Dead Daisies ab 20 Uhr (Ein-
lass ab 19 Uhr) in der Batsch-
kapp, Gwinnerstraße 5.
Tickets gibt es unter 0234
9471940 und online auf
https://www.lb-events.de/de/
veranstaltungen/the-dead-
daisies.html.

Dead Daisies
sind auf Tour

Seckbach (red) – Das Team
Rythmusgymnastik kommt am
Samstag, 16. Dezember, mit dem
Programm„Karnevalsport“ nach
Frankfurt in die Batschkapp,
Gwinnerstraße 5. Das sport-
lichste und attraktivste DJ-Team
aus Köln sorgt seit fast 20 Jahren
für knallharten Muskelkater auf
den Tanzflächen dieser Welt:
Ihre Mischung aus fürstlichem
Entertainment, absolutem Blöd-
sinn und der perfekten Musik-
auswahl bringt auch die allerletz-
ten Speckhüften zum Bewegen.
Los geht’s um 20Uhr, einWarm-
upmit Andi Teller beginnt um19
Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr. Ti-
ckets zu 30 Euro gibt es online
auf s-promotion.de, unter
06073 722740 und an den be-

kannten Vorverkaufsstellen.

„Karnevalsport“
in der Kapp

Bockenheim (red) – Das tradi-
tionelle Kinderfest des Vereins
für soziale Arbeit/Kinderwerk-
statt Bockenheim findet am Frei-
tag, 15. September, zwischen 14
und 18 Uhr auf dem Kirchplatz
in Bockenheim statt. Entstanden
unter dem Motto „Belebung öf-
fentlicher Plätze“ gehört es seit
vielen Jahren zum festen Be-
standteil der Bockenheimer
(Kinder-)Kultur. Es gibt vielfälti-
ge Angebote wie Hüpfburg, die
20 Meter lange vierspurige Car-
rerabahn, denZauberer und Jon-
gleur Chriss, daneben wird es
Mal- und Schminkaktionen und
Möglichkeiten zum aktiven
kreativen Mitmachen geben.

Kinderfest
in Bockenheim

Frankfurt (red) – Frankfurt ist
weltoffen und wandelbar. Um
das zu erkunden, schnürt man
am besten seine Sneakers und
begibt sich auf die 13 Routen-
vorschläge von Sandra Kathe.
In „Frankfurt zu Fuß – Die
schönsten Spaziergänge“
führt die Autorin ihre Leser
quer durch die pulsierende
Mainmetropole, durch char-
mante Stadtviertel bis in Na-
turschutzgebiete und den rie-
sigen Stadtwald. Kleine Oa-
sen und Geschichten wie
auch unzählige gemütliche
Cafés und Restaurants sind
dabei stets gerne gesehene
Wegbegleiter.
Zwischen Skyline und Flug-
hafen, einem riesigen Stadt-
wald, bunten Fachwerkhäu-
sern und ausladenden Obst-
wiesen steckt Frankfurt voller
Überraschungen: Hinter den
Hochhäusern der Innenstadt
verbergen sich charmante
Stadtteile, die ihren dörfli-
chen Charakter bewahrt ha-
ben, faszinierende Naturland-
schaften und kopfsteinge-
pflasterte Straßen zum Flanie-
ren. Die Journalistin Sandra
Kathe hat die vielfältige und

kontrastreiche Mainmetropo-
le erlaufen und die schönsten
Spaziergänge in einer inhalt-
lich und optisch komplett
neuen Auflage von „Frankfurt
zu Fuß“ zusammengefasst und
mit Karten und GPS-Tracks
angereichert.
Zum Beispiel entführt Sandra
Kathe auf einer 3,5 stündigen
Tour in den Frankfurter Stadt-
wald, der ein Sechstel des ge-
samten Stadtgebiets aus-
macht. Hier verrät sie die be-
liebten Naherholungsorte der

Einheimischen wie den Jaco-
bi-Weiher mit Einkehr im
Biergarten der Oberschwein-
stiege oder das Sachsenhäuser
Wahrzeichen, den Goethe-
turm, mit Austoben auf dem
Abenteuerspielplatz und einer
anschließenden Verschnauf-
pause in der Gaststätte Goe-
theruh.
In der „Zickzack“-Tour geht
es hingegen am Main, der Le-
bensader Frankfurts, entlang
über neun Brücken vom Ost-
bahnhof zum Hauptbahnhof.
Auf den Stationen von
Hibbdebach zu Dribbdebach
erfahren Spazierende unter
anderem Wissenswertes zum
Osthafen, der alten Groß-
markthalle oder zu den legen-
dären sieben Grüne Soße
Kräutern. Sie beobachten
staunend die Tricks
der Skateboar-
der am „Con-
crete Jungle“ im
Hafenpark oder
stärken sich bei Merals Dö-
nerboot, der wohl ausgefal-
lensten Imbissbude der Stadt.
Sandra Kathe kam 2014 eher
durch Zufall nach Frankfurt,
weil die Arbeit als Journalistin

und Redakteurin sie zunächst
nach Hessen geführt hatte.
Nach einigen Jahren als Re-
porterin bei der Frankfurter
Neuen Presse ist sie als freie
Journalistin inzwischen auf
Reisen spezialisiert und könn-
te sich dafür keine bessere Ba-
sis vorstellen. „Frankfurt zu
Fuß“ erscheint im Broschur-
Format im Societäts-Verlag,
hat 192 Seiten und kostet 16
Euro; ISBN 978-3-95542-459-6.
Das Frankfurter WochenBlatt
verlost drei Ausgaben des neuen
Buches von Sandra Kathe
„Frankfurt zu Fuß – Die schöns-
ten Spaziergänge“. Wer bis
Dienstag, 29. September, zehn
Uhr, eine Mail mit dem Betreff
„zu Fuß“ undAdresse an gewinn
@frankfurter-wochenblatt.de
sendet, landet im Lostopf.

Die Gewinner er-
halten ihr Exem-
plar per Post. Der
Verlag beachtet

bei der Speicherung und der
Verwendung der Daten die da-
tenschutzrechtlichen Bestim-
mungen. Sie werden nur für das
Gewinnspiel erhoben und verar-
beitet, nicht an Dritte weiterge-
geben.

„Frankfurt zu Fuß“: Jetzt mit dem Frankfurter WochenBlatt dreimal ein Exemplar gewinnen

Die schönsten Spaziergänge
in der Mainmetropole

Dreimal wird das Buch verlost.

Niederrad (red) – Das Stadt-
grün ist extrem wichtig für das
Mikro-Klima in den häufig zu
stark versiegelten Städten.
Deswegen ist es so wichtig,
sich für dessen Erhalt einzu-
setzen. Unter dem Slogan
„Stadtgrün sucht Dich!“
macht die Stadt Frankfurt auf
Patenschaften für Grünanla-
gen aufmerksam. Mehr als 300
Parks und Grünanlagen mit
220.000 Bäumen benötigen
Pflege. Zur Auswahl stehen
Patenschaften für Bäume,
Baumbeete und Blumenkübel.
Elke Heidelbach vom Grün-
flächenamt Frankfurt zeigt
wie einfach es ist, eine solche
Baumpatenschaft zu überneh-
men am Mittwoch, 13. Sep-
tember, zwischen 18 und 19
Uhr im Grünflächenamt
Frankfurt, Kelsterbacher Stra-
ße 49. Die Veranstaltung ist
kostenfrei. Anmeldungen ge-
hen bitte per E-Mail an
grm@krfrm.de. Weitere Infor-
mationen gibt es beim Veran-
stalter Kultur-Region – online
auf www.krfrm.de – in Koope-
ration mit dem Grünflächen-
amt FFM, www.frankfurt.de.

„Stadtgrün
sucht dich!“

Verlosung

Frankfurt (red) – Das Drogenre-
ferat veröffentlicht Ergebnisse ei-
ner repräsentativen Befragung
bei den Bürgern von Frankfurt.
Hintergrund sind die von der
Bundesregierung geplanten
weitreichenden Änderungen in
Bezug auf den Umgang mit Can-
nabis zum Freizeitkonsum. Im
Eckpunktepapier der Bundesre-
gierung vom April ist als erster
Schritt eine Entkriminalisierung
vorgesehen. Eigenanbau und die
Mitgliedschaft in Anbauvereinen
sollen ermöglicht werden. Dafür
liegt mittlerweile ein erster Ge-
setzentwurf vor. Der zweite
Schritt sieht die modellhafte Er-
probung einer kommerziellen
Lieferkette für Genusscannabis
in ausgewählten Regionen vor.
Die Stadt Frankfurt hat bereits
angekündigt, sich mit Offenbach
als Modellregion zu bewerben.
„Viele Fragen zur Ausgestaltung
derNeuregelungen sind noch of-
fen“, betont Artur Schroers, Lei-
ter des Drogenreferats. „Doch
unabhängig von der konkreten
Umsetzung werden sich die
kommenden Veränderungen auf
eine Großstadt wie Frankfurt

auswirken. Deswegenwar es uns
wichtig, belastbare Daten über
die Einstellungen, Erwartungen
und Bedarfe der Stadtbevölke-
rung rundumdas ThemaCanna-
bis zu erhalten.“

Zustimmungswerte
zur Legalisierung

10.000 zufällig ausgewählte Er-
wachsene in Frankfurt wurden
angeschrieben. Die Netto-Rück-
laufquote betrug 27,3 Prozent.
Die Frankfurter sprechen sich
mehrheitlich für eine Legalisie-
rung von Cannabis aus: 65,8
Prozent der Befragten befürwor-
ten uneingeschränkt
oder eher die kontrol-
lierte Abgabe vonCan-
nabis zu Genusszwe-
cken an Erwachsene.
Dies gilt etwas mehr
für Männer (70,6 Pro-
zent) als für Frauen
(60,5 Prozent). Die
Zustimmung steigt zu-
dem mit der Höhe der
Bildungsabschlüsse.
Die Befragten ohne
Schulabschluss oder

mit einem Hauptschulabschluss
sprechen sich zu 56,1 Prozent
eher oder absolut für die Legali-
sierung aus, Befragte mit Mittle-
rer Reife zu 62,2 Prozent undBe-
fragte mit (Fach-)Abitur zu 70,1
Prozent. Starke Unterschiede
werden auch beim Alter sicht-
bar: Tendenziell ist die Zustim-
mung unter den jüngerenBefrag-
ten stärker ausgeprägt: Während
bei den 25- bis 34-Jährigen unge-
fähr drei von vier Befragten (78,2
Prozent) einer Legalisierung ab-
solut oder eher zustimmen, sind
es bei den 65- bis 79-Jährigen nur
etwas mehr als die Hälfte (52,1
Prozent).

Drogenreferat veröffentlicht Ergebnisse repräsentativer Befragung

Frankfurter Cannabis-Studie

Gras oder Hasch zu rauchen, könnte bald in
Frankfurt legal werden. Foto: Drusche
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FlopTop

Zwangsräumung durch
NassauischeHeimstätte
Niederrad
(red) – Die
Nassauische
Heimstätte hat
die Zwangs-
räumung einer
Mieterin in der Adolf-Miersch-
Siedlung verkündet, weil sie den
Modernisierungsvorhaben der
Wohnungsbaugesellschaft im
Weg steht. Dazu Eyup Yilmaz,
die Linke: „Es ist unfassbar, mit
welchen Methoden die NH ge-
gen ihre Mieter vorgeht. Seit vier
Jahren betreibt sie in der Adolf-
Miersch-Siedlung Modernisie-
rungen. Es wird nachverdichtet,

aufgestockt, energetisch saniert.
An sich ist nichts einzuwenden,
aber nur, wenn der Prozess sozi-
al verträglich für Mieter gestaltet
wird. Das Thema ‚Sozialverträg-
lichkeit’ ist bei der NH allerdings
eine absolute Fehlanzeige. Da
die Mieterin mit ihrer kranken,
altenMutter lebte, für welche die
höchste Pflegestufe galt, konnte
sie dem temporären Auszugs-
wunsch der NH nicht nachkom-
men. Anstatt, dass die NH Ver-
ständnis hat und soziale Härte-
fälle berücksichtigt, hat sie der
Mieterin gekündigt und lässt sie
zwangsräumen – ein Skandal!“

Schausteller kämpfen
umErhalt derDippemess
Bornheim (sh)
– Die Herbst-
Dippemess ist
gerade auf dem
Festplatz am
Ratsweg gestar-
tet, doch die Stadtregierung hät-
te am liebsten, dass das beliebte
Volksfest umzieht.DerGrund ist
der dort geplante Neubau der
Europäischen Schule, die an ih-
rem Standort aus allen Nähten
platzt. Nach den vom Schulbau
betroffenen Kleingärtnern mel-
det sich nun auch der Frankfur-
ter Schaustellerverband zuWort.
Mit einer Petition will er die Um-

nutzung des Festplatz-Geländes
verhindern. Die Argumente für
einen Erhalt der Dippemess am
Standort Festplatz am Ratsweg
reichen von „Tradition“ und
„Frankfurter Kulturgut“ über
„perfekte Anbindung“ bis „Treff-
punkt für Familien“. Doch die
Schausteller blicken auch über
den Tellerrand und verweisen
auf die Multifunktionalität des
Geländes, auf dem beispielswei-
se auchVeranstaltungenwieZir-
kusse und Flohmärkte stattfin-
den. Gut, dass die Schausteller
nun laut werden, vielleicht wer-
den sie ja auch gehört!
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Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
(Herrmann Hesse)

Wir trauern um

Karlheinz Caspary
* 11. 11. 1949 † 25. 8. 2023
in Enkheim in Enkheim

Margit
Simone mit Familie
Corinne mit Familie

Christiane mit Familie
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, dem 15.September 2023, um 12.00 Uhr auf
dem Friedhof Enkheim statt.

Leg alles still in Gottes Hände, das Glück,
den Schmerz, den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gisela Geiß
* 10. 11. 1939 † 22. 8. 2023

In stiller Trauer:

Familie Zeiler
Familie Fischer
Familie Stepper

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 15. September 2023

um 12:45 Uhr auf dem Friedhof Fechenheim statt.

GRABMALE
BOCK

– PREISGÜNSTIG –
Montag bis Freitag von 7.30 bis 17.00 Uhr geöffnet

Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet
63477 Maintal · Eichenheege 19 · Tel. 06181/491066

natursteinbock@aol.com · www.grabmale-bock.de

Eigene Fertigung,
Beschriftung & Montage

IIsskkee uunndd SScchhmmiiddtt GGmmbbHH

Abschied
nehmen ist schwer

… und meine Seele
spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus´.

J. Freiherr von Eichendorff

Elfriede Dittrich
geb. Schwanz

* 3. August 1931 † 28. August 2023

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir werden

stets in uns lebendig sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Vera Radwanski
im Namen aller Angehörigen

Kondolenzadresse: Frankfurter Straße 63a, 64521 Groß-Gerau

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
im Friedwald Dietzenbach statt.

JJee sscchhöönneerr uunndd vvoolleerr ddiiee EErriinnnneerruunngg, ddeesstoo sscchhweerreerr iisst ddiiee TTrreennnnuunngg..
AAbbeerr ddiiee DDaannkbbaarrkeeiit vveerrwaannddeelt ddiiee EErriinnnneerruunngg iinn eeiinnee sstiillee FFrreeuuddee.

MMaann trrääggt ddaass vveerrggaannggeennee SScchhöönnee nniicchht wiiee eeiinneenn SStaacchheel,
ssoonnddeerrnn wiiee eeiinn koosstbbaarreess GGeesscchheennk iinn ssiicchh..

DDietrrichh BBonnhhoefferr

VERKAUF

COMPUTER

Computer und Internet - speziell für
Senioren& 60plus. (Kauf-) Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Zu verschenken Möbel Wegen
Hausverkauf diverse Möbel,Pols-
tergruppe,Bettcouch,Schlafzim-
mer,Waschmaschine,sowie Hoch-
wertige Einbauküche mit Gerä-
ten...krause.oliver@gmx.de.. Tele-
fon 0152 252 868 80

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Briefmarkenstelle Bethel
Quellenhofweg 25 · 33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de

50
9

Zu zweit ist man
weniger allein

Bei der Arbeit kann man nette
Leute treffen und fühlt sich
nicht einsam. In der Betheler
Briefmarkenstelle freuen sich
viele Menschen mit Behinde-
rungen darauf, ans Werk zu
gehen. Das können sie, weil in
Haushalten, Büros und Kirchen-
gemeinden abgestempelte Marken
für Bethel gesammelt werden.

Bitte machen auch Sie mit!
Schicken Sie uns Ihre Marken
für Bethel. Das schafft sinn-
volle Arbeitsplätze für behin-
derte Menschen in Bethel.
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STELLENANGEBOTE

Aushilfe (w/m/d)

Für die Hauptverwaltung der Deutschen Sti ung Organtransplantation suchen
wir befristet für zwei Jahre eine

Sie unterstützen unsere Haustechnik/Hausverwaltung bei ihren Aufgaben,
pflegen unsere Außenanlage und führen kleinere Instandsetzungsmaßnahmen
durch. AußerdembetreuenSie dieWarenannahmeund -verteilung und erfassen
Belege im Dokumentenmanagementsystem.
Sie verfügen über handwerkliches Geschick und körperliche Belastbarkeit und
haben PC-Kenntnisse. Ein PKW-Führerschein wäre wünschenswert.
Sie arbeiten auf einer geringfügigen Beschä igungsbasis 520,- € brutto,
40 Stunden im Monat, vormittags.
Für Fragen steht Ihnen gerne Herr Hahn unter Tel. 069/677328 -9140 zur
Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre schri liche Bewerbung.
Deutsche Sti ung Organtransplantation
Abteilung Personal- und Sozialwesen
Deutschherrnufer 52
60594 Frankfurt am Main
Online-Bewerbung: www.dso.de

Mitarbeiterfreundliches Familienunternehmen
sucht zur Verstärkung unseres Wäscherei-Teams
Personal (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
Bitte rufen Sie uns an: 069/9766 06 0
oder senden uns Ihre Unterlagen an info@servomat.de

Bommersheimer Str. 36
60488 Ffm.-Praunheim

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

Viele Taxifahrer (m/w/d) in Frankfurt/Main gesucht.
Gute Bezahlung.

Sehr freundliche und nette Geschäftsführung.
Personenbeförderungsschein erforderlich.

Vollzeit, Teilzeit und auf Minijob Basis gesucht.
Schulbusfahrer (m/w/d) auf Minijob Basis gesucht.

Führerschein Klasse 3 ausreichend.
Bei Interesse, bitte unbedingt Ihre WhatsApp

Handynummer senden.
shahid43400@hotmail.com

T

A

X

I

Kommissionierer, Vorarbeiter und
Teamleiter (jew.m/w) für unserer
Läger in Offenbach und Obertshau-
sen gesucht, familienfreundliche
Arbeitszeiten (Mo-Fr. 7 - 17 Uhr),
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Herr Laptev 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH
Bereich: Vertrieb & Disposition
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an: frankfurt@aulamed.de

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Haushaltshilfe 14-tägig für ca. 3
Std. in Jügesheim gesucht.
T:0162-2057780

8 Mitarbeiter für Laub- /Winter-
dienst und 4 Mülllader (alle
m/w/d) gesucht!
Cimander GmbH
Mainzer Landstr. 191, 60327
Frankfurt,Tel.: 069-27 13 47 70

Freundliche Verkäufer (m/w/d)
für traditionsreiche Frankfurter
Bäckerei & Konditorei gesucht.
Voll- und Teilzeit möglich. Bewer-
bung bitte an: info@weidenwe-
ber.de Tel.: 069 - 284538

Pflegedienst sucht Pflegekraft
(m/w/d), Teilzeit /Vollzeit,

Mini Job sowie
Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

☎ 0162/2085255

Gebäudereinigung GmbH

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für ein Objekt in FFM, Nähe Alte Oper.
Arbeitszeit: Di. - Sa. 5.00 - 7.00 Uhr

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für einObjekt inFFM,NäheHessen-Center.

Arbeitszeit:
Mo., Di., Do., Fr., Sa.: 6:00 - 8:00 Uhr.

Gebäudereinigung GmbH

Dauerhafter Nebenjob
durch leichte Fülltätigkeit unserer
Snack-und Getränkeautomaten

in Frankfurt.
Lagermöglichkeit für Ware erforderlich!

www.automaten-hofmann.com
OffenbachT 069 – 299 229 99 - 58

Allrounder/Hausmeister (m/w/d)
fürMaler-/ Fliesen-/ Elektroarbeiten

mit FS+handwerklichemGeschickund
deutschsprechendgesucht.
AZ: VZ /Mo - Fr ab07.30Uhr

Bewerbung☎069769737oder
info@flohrssaubermaennchen.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Juwelier &
Uhrmacher

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Entrümpelungen -
Haushaltsauflösung -

Firmenauflösungen aller Art!
Kleintransport, Seniorenumzug

fachgerechte Entsorgung
Renovierungsvorbereitung

Reinigungsarbeiten
Gartenarbeiten

kostenlose Besichtigung &
Angebot & Wertanrechnung

Tel.: 069 - 907 38 200
www.esh-hessen.de

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fachgerechte Entrümplungen -
Haushalts- Firmenauflösungen
aller Art = 35 Jahre Erfahrung!
Schnell, zuverlässig, günstig!
Kostenfreie Besichtigung und
kostenloses Angebot!
Mit Wertanrechnung von
verwertbaren Gegenständen!

069 71 44 7857 oder
kostenfrei 0800 3333 370
www.info@gravitas-ffm.de
Ihr GRAVITAS Team

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111suche. nde.

Job.

Entdecken Sie Heimat neu –
Besuchen Sie die Naturparke
in Deutschland!

Naturparke
Deutschland

HEIMAT FÜ̈R ÜBERFLIEGER

NATÜRLICH NATURPARKE !

www.naturparke.de



REISE

Einen Tritt voraus:
Die neuen Yamaha eBikes.

1993 hat Yamaha mit der Entwicklung des ersten Elektroantriebs das Rad neu erfunden. Jetzt zünden wir die
nächste Evolutionsstufe – in Form von fünf aufregenden eBike-Modellen, die einzigartigen Fahrspaß für jeden
bieten: Erobere die City mit dem CrossCore RC, BOOSTER und BOOSTER Easy. Erlebe grenzenlose Allroad-
Abenteuer mit dem Wabash RT. Oder hol dir die Lizenz zum Berge versetzen mit dem MORO 07.
Jetzt Probefahrt mit dem eBike deiner Wahl vereinbaren: www.yamaha-motor.de

Nähe IKEA
Oderstr. 10 · Hanau
Tel. (0 61 81) 150 57 · www.Motorrad-BS.de

IMMOBILIEN

Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt & Stutz GmbH
Hainer Hof 1, 60311 Frankfurt

069 - 8484 3757

www.isotec.de/ks

Feuchter Keller
z?
r?

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER ANGEBOTE

Privatverkauf, Einfamilienhaus
Rödermark, 7 Zimmer, Garage, 2
Stellplätze, voll unterkellert, Gar-
ten.....KP: 549000,- Tel.:
0170/2838043

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

SucheWohnung /MFH von Pri-
vat zumKaufUnternehmer sucht
Wohnung / Haus inMaintal, Han-
au, Offenbach undUmgebung,
gerne renovierungsbedürftig.
069 348 68 665

Junges Paar sucht Eigentumswoh-
nung in Frankfurt von Privat, Zu-
stand egal. Wir freuen uns über alle
Angebote. Tel. 0173 3940683

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

99 qm Wohnung, 1. OG mit Auf-
zug, 2 Zimmer – auf Wunsch in 3
Zimmer teilbar, offener Küchenbe-
reich m. EBK, Bad m. Dusche und
WM-Anschluss, Gäste-WC, Fußbo-
denheizung, KM 990,00 €, NK 300,00
€, TG-ST 65,00 € vorhanden, provisi-
onsfrei, ab sofort frei – späterer
Einzug möglich.
Fechenheim / Gründenseestraße
Weimer Facility Management GmbH
E-Mail: m.hoffmann@weimer-fm.de
Tel.: 06441 – 96 40 744

GEWERBLICHERÄUMEGESUCHE

Kerzen & Raumduft Manufak-
tur (GmbH) sucht eine ebenerdi-
ge Fläche in Bruchköbel und 10
km Umkreis mit ca. 80 – 120 qm.
Tel: 0152 5961 4797

GRUNDSTÜCKE ANGEBOTE

Du musst auf diesem Fleck Erde
stehen, um zu verstehen wie ein-
malig diese Lage ist. Baugrundstück,
2.415 m², für 1-2 FH, in perfekter La-
ge. Mitten drin, aber absolut ruhig.
Von viel Grün eingerahmt, aber
wunderbar sonnig. Die Altstadt fuß-
läufig zu erreichen. Kindergarten,
Schulen, Einkaufsmöglichkeiten in
der Nähe. Superschön und mitten
im Rhein-Main-Gebiet.
Dreiech/ Dreieichenhain. Nähe
Burg. KP: 1.550.000,-- €.
Hoffmann-Immobilien. 06103 977 331
Hoffmann@immobilien-vertrauen.de

NNNNaaatttuuurrrsssccchhhuuutttzzz ooohhhnnneee GGGrrreeennnzzzeeennn
Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 -17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbindenwir
europaweit Menschen und Natur
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Mit Ihrer
Hilfe finden
Kinder Platz
zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und
sich zu bewegen. Aber viel zu oft fehlt es
an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in
Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11
Bank für Sozialwirtschaft

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de



KÜCHEN

M2

AUSSTELLUNGSFLÄCHE
4200

WILLKOMMEN

KÜCHENWELT

IN DER

Finden Sie bei unserer
riesigen Auswahl an

Küchen unterschiedlicher
Stile und Preissegmente Ihre
individuelle Wunschküche.

150
AUSSTELLUNGS-

KÜCHEN

ÜBER

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 19:00 Uhr

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 231664

GENUSSWELT WEIN
Zelebrieren Sie Ihre Weinsammlung
mit Ideen aus unserer Wein-Genuss-
welt. Dort finden Sie alles rund um
Wein, von der perfekten Lagerung

bis zur stilvollen Verkostung.

MARKEN
HERSTELLER50 Unser breites Sortiment an Küchen und Elektro-

geräten von renommierten Herstellern garantiert
beste Qualität und höchste Funktionalität.

In unserer attraktiv inszenierten Küchenausstellung präsentieren
wir Ihnen eine Vielzahl geschmackvoller Küchen – von Landhaus bis
Modern, von der Küchenzeile bis zur Wohnküche, vom Einstiegs-
bis zum Premiummodell. Übrigens: Viele Küchen aus unserem Mit-
nahmemarkt Megastore sind sogar sofort verfügbar!


